
 

 

Informationen für die Praxis 

 

Praktische Abschlussprüfung

Vorgabezeit: 12 h

Informations- und Planungsphase

Festgelegte Vorgabezeit: 30 min
Gewichtung: 10%

Herstellungs- und Montagephase

Festgelegte Vorgabezeit: 11 h
Gewichtung: 80%

Kontrollphase
(Messprotokoll)

Festgelegte Vorgabezeit: 30 min
Gewichtung: 10%

Gliederung der praktischen Abschlussprüfung mit Aufteilung der Gesamtprüfungszeit ab Winter 2010/11
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1. Allgemeines 
 
Der Fachausschuss der PAL hat eine Ände-
rung der Struktur der Abschlussprüfung des 
Teilezurichters ab der Winterprüfung 2010/11 
vorgenommen. 
 
 
2. Abschlussprüfung 
 
2.1 Praktischer Teil 

Ab der Abschlussprüfung Winter 2010/11 
ändert sich die Struktur der praktischen Prü-
fung. 

Die praktische Prüfung umfasst folgende Prü-
fungsphasen: 

 Informations- und Planungsphase (neu)  
Der Prüfling hat anhand der Arbeitsunter-
lagen die für die Ausführung des Arbeits-
auftrags notwendigen Informationen zu-
sammen zu tragen und einzelne Arbeits-
schritte zu planen. 

 Herstellungs- und Montagephase  
Der Prüfling muss anhand der Zeich-
nungen Einzelteile herstellen und zu einer 
Baugruppe montieren. Diese Arbeit, wozu 
ständiges Kontrollieren der Maße gehört, 
hat er selbständig auszuführen. 

 Kontrollphase (neu)     
 Nach Abschluss der Herstellungs- und 
Montagephase hat der Prüfling ein Mess-
protokoll zu erstellen. Der Prüfling führt 
dazu an dem von ihm gefertigten Prü-
fungsstück Maßkontrollen durch. Gege-
benenfalls muss das Prüfungsstück de-
montiert werden und nach der Kontrolle 
wieder montiert werden. 

 
 
2.1.1 Bewertung der praktischen Prü-

fung 

Die Bewertung der praktischen Prüfung glie-
dert sich in vier Bewertungsbereiche mit fol-
gender Gewichtung: 

• Information und Planung 
Gewichtungsfaktor 0,1 

• Funktions- und Sichtkontrolle 
Gewichtungsfaktor 0,3 

• Maßkontrolle 
Gewichtungsfaktor 0,5 

• Messprotokoll 
Gewichtungsfaktor 0,1 
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Schriftliche Abschlussprüfung

vier Prüfungsfächer
Vorgabezeit:  270 min

Fachkunde

60 gebundene Aufgaben

Vorgabezeit: 75 min
Gewichtung: 30%

Fachrechnen

13 gebundene Aufgaben
 5 ungebundene Aufgaben

Vorgabezeit: 90 min
Gewichtung: 30%

Fachzeichnen

20 gebundene Aufgaben
 1 ungebundene Aufgabe

Vorgabezeit: 75 min
Gewichtung: 30%

Wirtschafts-
und Sozialkunde

30 gebundene Aufgaben
(5 Aufgaben zur Abwahl)

Vorgabezeit: 30 min
Gewichtung: 10%

Gliederung der schriftlichen Abschlussprüfung mit Aufteilung der Gesamtprüfungszeit ab Winter 2010/11

2.2   Schriftlicher Teil 

Ab der Abschlussprüfung Winter 2010/11 
ändert sich die Gewichtung innerhalb der 
Fächer wie folgt: 

 Fachkunde 
bleibt unverändert 

 Fachrechnen (alt) 
15 gebundene Aufgaben 
Gewichtung innerhalb des Fachs 71,4 % 
3 ungebundene Aufgaben 
Gewichtung innerhalb des Fachs 28,6 % 

 Fachrechnen (neu) 
13 gebundene Aufgaben 
Gewichtung innerhalb des Fachs 70 % 
5 ungebundene Aufgaben 
Gewichtung innerhalb des Fachs 30 % 

 
 Fachzeichnen (alt) 

20 gebundene Aufgaben 
Gewichtung innerhalb des Fachs 80 % 
1 ungebundene Aufgabe 
Gewichtung innerhalb des Fachs 20 % 

 Fachzeichnen (neu) 
20 gebundene Aufgaben 
Gewichtung innerhalb des Fachs 60 % 
1 ungebundene Aufgabe 
Gewichtung innerhalb des Fachs 40 % 

 Wirtschafts- und Sozialkunde 
bleibt unverändert
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